
 
 
 
 

Sicherheitsblatt für alle schießsportlichen Veranstaltungen im 
Landesleistungszentrum des Norddeutschen Schützenbundes in Kellinghusen 

 
Grundsatz: 

Jede Aktion, die der Sicherheit dient, ist notwendig und daher von allen Teilnehmern und 
Funktionären einzuhalten. 
 

Bitte beachten Sie im Sinne eines reibungslosen Ablaufes unbedingt folgende Punkte: 
 

Gültig für alle Waffen 
 

Waffen 
 

 dürfen auf dem Gelände des LLZ Kellinghusen nur in den dafür bestimmten 
Transportbehältnissen (Koffer/Taschen) transportiert werden. 
 

 dürfen nur in den vorgesehenen Bereichen zur Waffenkontrolle aus-/eingepackt werden. 
 

 dürfen nur an dem Schützenstand nach der Freigabe durch den Schießleiter ausgepackt und 
zusammen gebaut werden.   
 

 dürfen nur nach der Abnahme durch die Standaufsicht an dem Schützenstand eingepackt 
werden. 
 

 Der Schütze ist für seine Druckluftkartusche alleine verantwortlich. Druckluftkartuschen mit 
abgelaufener Nutzungsdauer dürfen nicht verwendet werden. Die Nutzungsdauer von 
Druckluftkartuschen wird bei der Waffenkontrolle und am Schützenstand überprüft. 

 

Feuerwaffen 
 Alle Feuerwaffen müssen mit einer Sicherheitskennzeichnung versehen sein. 
 Munitionsattrappen bzw. Teile von echter Munition sind nicht erlaubt 
 

Luftdruckwaffen 
Alle Luftdruckwaffen müssen mit einer durchgehenden Sicherheitsschnur (Signalfarben, auf 
 beiden Seiten raus ragend) versehen sein. Bei Luftdruckwaffen (z. B. Seitenspannern, wo 
bauartbedingt eine Schnur nicht verwendet werden kann, muss eine zugelassene 
Mündungsabdeckung (erhältlich bei  Fa. Holme) verwendet werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ein Verstoß gegen diese Punkte führt zum sofortigen Ausschluss aus 

dem Wettbewerb 
Dieses Sicherheitsblatt ist gültig ab den 1. Januar 2017 für alle Veranstaltungen, die im 

Landesleistungszentrum des Norddeutschen Schützenbundes in Kellinghusen durchgeführt werden. 


